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Faustball 1. Liga: Entfesselter BSV Ohrin-
gen qualifiziert sich in Extremis für die 
Finalrunde! 
 
Nach vier Spielen und lediglich einem Saison-
sieg befand sich der BSV Ohringen vor dem 
Vorrundenabschluss auf dem ungemütlichen, 
7. Tabellenrang wieder – scheinbar rettungs-
los zurück im Kampf um einen Finalrunden-
platz, für welche sich die ersten vier Teams 
qualifizieren können. Aber eben nur schein-
bar… 
 
Klarer Sieg gegen Tabellennachbar Töss 
Gleich im ersten Spiel wartete der Aufsteiger 
Töss auf den BSV Ohringen, welcher bisher kei-
nesfalls abgefallen ist und vor der heutigen Run-
de aus fünf Spielen eines gewinnen konnte. Wer 
aufgrund dieser Ausgangslage ein ausgegliche-
nes und umkämpftes Spiel erwartete sah sich 
getäuscht. Von der ersten Sekunde an sah man 
nur ein Team den Ton angeben: den BSV Ohrin-
gen. Wie von einer unsichtbaren Last befreit 
spielten sich die an diesem Tag sehr kompakt 
aufspielenden Ohringer in einen regelrechten 
Rausch und fertigten das inferiore Töss in einer 
guten halben Stunde gleich mit 3:0 Sätzen ab. 
Bei diesem Spiel agierte der BSV Ohringen auch 
sehr clever, wurden die Schwächen des Gegners 
an diesem Tag doch rigoros ausgenutzt und mal 
um mal durch die zuwenig präsente Mitte ge-
punktet. 
 
Überraschender Sieg gegen den TSV Jona! 
Nun war es natürlich das Ziel, den Schwung aus 
dem Sieg gegen Töss in das nächste Spiel gegen 
den TSV Jona mitzunehmen. Das war aber auch 
notwendig, gehört doch Jona zum Kreis der Fa-
voriten und besiegte an diesem Tag bereits Em-
brach diskussionslos mit 3:0 Sätzen. Aber auch 
gegen Jona erwischte Ohringen den besseren 
Start und profitierte zu Beginn von ungewöhnlich 
vielen Eigenfehlern auf Seite der St. Galler. Oh-
ringen liess sich nicht zwei mal bitten und ge-
wann den ersten Satz mit 11:8. Nun drehte Jona 
auf und wollte seiner Favoritenrolle endlich ge-
recht werden. Dieses Mal waren es die Ohringer, 
welche sich mit diversen Unkonzentriertheiten 
immer wieder selbst in Rückstand brachten und 
so Jona den zweiten Satz überlassen musste. 
Wer jetzt – wie so oft – ein Einbrechen der auf 
dem Papier konditionell schwächeren Ohringer 
erwartet hätte rieb sich die Augen, was auf dem 
Faustballfeld der Sporthalle Unterrohr in Schlie-

ren geboten wurde: Ein nun völlig entfesseltes 
Ohringen dominierte den Favoriten vom Ober-
see immer mehr und am Schluss nach Belieben. 
War der 3. Satz mit 11:8 noch relativ umkämpft 
setzten die Ohringer im 4. Satz zu einem veritab-
len Schaulaufen an. Auf einmal gelang einfach 
alles; mirakulöse Paraden von Krügel und Platt-
ner wurden von kreativen und vor allem effekti-
ven Abschlüssen von Sigg und Bachmann be-
lohnt, welche an diesem Sonntag auf konstante 
und präzise Zuspiele ihres Mittelmannes Wittwer 
zählen konnten. 11:1 lautete das eindeutige 
Skore und somit waren zwei weitere Punkte im 
Kampf gegen den Abstieg mit einem 3:1 Sieg im 
Trockenen! 
 
Entscheidendes Spiel um die Finalrunde 
Nun ging das grosse Rechnen los. Würde es bei 
einem dritten Sieg sogar noch für die Finalrunde 
reichen? Kommt es am Ende auf das Satz- oder 
Ballverhältnis an? Die Fragen waren schnell 
beantwortet: Mit einem Sieg gegen Embrach 
würde sich das Team des BSV Ohringen tat-
sächlich für die eigentlich bereits abgeschriebe-
ne Finalrunde qualifzieren. Diese Gewissheit im 
Rücken liess die Ohringer zu Beginn sehr verun-
sichert ihr Werk verrichten und Embrach konnte 
immer wieder in Führung gehen. Beim Stand 
von 10:7 erspielte sich Embrach sogar drei 
Satzbälle in Serie; doch diese, und ein vierter 
Satzball noch dazu, wurde vom nun wieder 
grossartig aufspielenden BSV Ohringen abge-
wehrt und seinerseits der erste Satzball zum 
vielumjubelten 13:11 Satzgewinn verwertet. In 
der Folge war der Elan der Zürcher Unterländer 
gebrochen und für die Sätze zwei und drei benö-
tigten die Ohringer keine 20 Minuten mehr, um 
einen klaren 3:0 Sieg und somit die unerwartete 
Finalrundenqualifikation zu feiern!  
 
TV Töss: zweiter Saisonsieg! 
Nach der klaren Niederlage gegen Ohringen im 
ersten Spiel gelang es auch dem TV Töss, sich 
zu rehabilitieren: Mit einer ausgezeichneten 
Teamleistung konnte die FBR Embrach, welche 
an diesem Tag sieglos vom Platz musste, mit 3:1 
Sätzen besiegt werden. Dieser Sieg gibt 
Selbtstvertrauen für die Abstiegsrunde und lässt 
den Klassenerhalt als realistisches Ziel erschei-
nen. 
 
Für den BSV Ohringen spielten: 
Bachmann, Krügel, Plattner, Sigg, Wittwer 
www.bsvohringen.ch 


